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Eine Geschichte 
selber schreiben
cjb. Die Primarschule Goldau konnte 
mit den Projekttagen die erste Schul-
veranstaltung seit lange durchfüh-
ren. Dabei wurden die Schülerin-
nen und Schüler aufgefordert, eine 
eigene Geschichte zu schreiben. Ate-
liers zu den Themen «Entstehung», 
«Arbeit der Autoren und Erzählern» 
lieferten dazu wissenswerte und will-
kommene Starthilfe.  7

Selbst Sportmuffel 
hatten Spass
cjb. «Es ist super, dass der Sporttag 
dieses Jahr wieder stattfindet», meinte 
einer der Arther Schüler gestern in 
Arth – obwohl er sich selbst als Sport-
muffel bezeichnet. Die Freude über 
den Anlass war auf allen Wettkampf-
stätten  zu spüren.  14

Oberarther führt China zu olympischen Medaillen 
Eine olympische Medaille herzeigen kann der Oberarther Fabio Schiess nicht, obwohl sein koreanisches Bob-Team in Pyeongchang 2018 Sil-
ber geholt hat. Edelmetall bekommen die Sportler umgehängt, Physios, Trainer und Techniker gehen leer aus. An den nächsten Olympischen 
Spielen in Bejing 2022 versucht Schiess als Cheftechniker des chinesischen Bobteams, Medaillen zu gewinnen .  3 Bild: Christian Ballat

Deckbelag für 
die Seestrasse
 
Die Abschlussarbeiten in 
Lauerz erfolgen mit dem Ein-
bau des Deckbelags ab nächs-
ter Woche.

Nach der einjährigen Bauzeit kann 
die Sanierung der Seestrasse in Lau-
erz mit Deckbelagsarbeiten diesen 
Sommer abgeschlossen werden.

Die beauftragte Unternehmung 
beginnt mit den Vorbereitungsarbei-
ten am Freitag, 4. Juni. In den darauf 
folgenden zwei Wochen werden in 
vier Einbauetappen von je rund 450 
Metern Länge, seeseitig und bergsei-
tig der Deckbelag eingebaut. Durch 
den Einsatz eines Verkehrsdienstes 
wird der Verkehrsfluss während den 
Arbeitszeiten und den verkehrsin-
tensiven Tageszeiten optimiert. 

Busbetrieb nach Fahrplan

In der Nacht wird der Verkehr mit 
einer Lichtsignalanlage geregelt. Der 
Betrieb der Buslinie 501 der Auto AG 
Schwyz (Arth – Arth-Goldau – Lauerz 
– Schwyz – Muotathal, wie auch in 
der Gegenrichtung) erfolgt fahrplan-
mässig ohne grössere Einschränkun-
gen. Durch die Bauarbeiten betrof-
fene Liegenschaften sind jeweils am 
Tage des Deckbelagseinbaus nicht 
zugänglich. Falls ungünstige Witte-
rungsbedingungen keinen qualita-
tiv einwandfreien Deckbelagseinbau 
zulassen, müssen die Belagsarbeiten 
kurzfristig auf den nächsten mögli-
chen Tag verschoben werden.

Die Bauherrschaft und sämtliche 
am Bau Beteiligten sind bestrebt, die 
Arbeiten termingerecht und unter 
grösstmöglicher Rücksichtnahme 
aller Betroffenen durchzuführen. 
Das Baudepartement des Kantons 
Schwyz dankt allen Verkehrsteil-
nehmern und Anstössern für ihr 
Verständnis und die rücksichtsvolle 
Fahrt im Arbeitsbereich.

Nachdem der Stiftungsrat Mitte 
April die Baufreigabe beschlos-
sen hat, werden nun die Vorbe-
reitungsarbeiten für die Errich-
tung des provisorischen Ein-
gangs ausgelöst. 

red. Für den Natur- und Tierpark Gol-
dau besteht der Wunsch zur Erneue-
rung des Eingangsbereiches seit über 
zehn Jahren. An sonnigen Ferien- und 
Wochenendtagen bilden sich beim Ein-
gang jeweils lange Warteschlangen. Ins-
besondere bei Schlechtwetter gibt es 
ausser in der Gastronomie kaum Mög-
lichkeiten, Angebote in geschützten 
Räumen zu geniessen. Der Stiftungsrat 
des Natur- und Tierparks Goldau hat 
deshalb bereits im Jahr 2016 eine Mach-
barkeitsstudie zur Neu-gestaltung des 
Eingangsbereiches in Auftrag gegeben.

Insgesamt entstehen im Bereich des 
neuen Eingangs zum Tierpark drei Ge-
bäude: ein Eingangs-, ein Verwaltungs- 
und ein Investorengebäude. 

Das Eingangsgebäude weist drei Be-
reiche unter einem Dach auf. Zentral ist 
die Eingangshalle, rechts davon finden 

die kleinen und grossen Besuchenden 
den Zauberwald. Links von der Ein-
gangshalle befindet sich die Erlebnis-
halle Bergsturz, die an das tragische Er-
eignis von 1806 erinnert und auf dessen 
Schutt der Tierpark entstanden ist. Mit 
modernsten Präsentationstechnolo-
gien werden in der Erlebnishalle Berg-
sturz die Ursachen, der Verlauf und die 
Folgen des tragischen Naturereignisses 
aufgezeigt. Etwas abgesetzt vom Ein-
gangsbereich entsteht das neue Verwal-
tungsgebäude.

Um die Kosten des neuen Eingangs 
zu stemmen, verkaufte der Tierpark 
einer Investorengemeinschaft zwei 
Parzellen an der Parkstrasse. Die Inves-
torengemeinschaft erstellt hier parallel 
zur beschriebenen Tierpark-Infrastruk-
tur ein fünfstöckiges Wohnhaus. 

Um Synergien zu nutzen, werden 
die Bauvorhaben in enger Partner-
schaft koordiniert. Im Erdgeschoss des 
Wohngebäudes werden ein Tierpark- 
Restaurant und der Tierpark-Shop ein-
gemietet.

Nachdem der Stiftungsrat Mitte  
April 2021 die Baufreigabe beschlos-
sen hat, werden nun die Vorbereitungs-
arbeiten für die Errichtung des proviso-
rischen Eingangs während der Bauzeit 
ausgelöst. Ab November 2021 wird mit 
den Abbrucharbeiten begonnen. 

Der Baustart der Neubauten ist auf 
das Frühjahr 2022 geplant, wodurch die 
Eröffnung im Jahre 2023 vorgesehen 
ist. Im Jahre 2025 wird der Natur- und 
Tierpark Goldau das 100-Jahr-Jubiläum 
feiern können.

Ein grosser Wunsch wird wahr
Der neue Eingang zum Natur- und Tierpark Goldau wird zum Besuchererlebnis

Der Eingang des 
Tierparks erhält ein 

neues Gesicht. So 
wird sich der Be-

sucherbereich mit 
Wohnhaus künftig 

präsentieren.
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